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Hotels, Banken, die Post, ein Opernhaus, das „City Council“, das „North Otago Museum“,
Restaurants und Cafés im viktorianischen Stil, kannst du in Oamaru finden. Dazwischen

natürlich die gleichen überdachten Fußwege vor den zahllosen Shops, Boutiquen und Cafés,
wie überall in Neuseeland.

Die vielen historischen Gebäude, von denen die meisten bereits Ende des 19. Jahrhunderts
errichtet wurden, sind herrlich anzuschauen und sehen liebevoll restauriert aus.

Die Straßenzüge der historischen Innenstadt sind besonders beeindruckend und du findest dort
in der Nähe der „I-Site“, beim „Steampunk Headquarter“ eine nahezu geschlossene Bebauung

aus viktorianischer Zeit.
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Gehst du die „Esplanade“ im Hafen weiter, kommst du zur „Oamaru Blue Penguin Colony“.
Hier sollen immer abends jede Menge Pinguine an Land kommen. Das Schauspiel kannst du
dir aber preiswerter (gratis) ein Stück weiter südlich anschauen.
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